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Herren Bezirksliga

TTC Spaichingen : TSV Hochmössingen 
Samstag, 26.03.2022, 17:00 Uhr

Maurer bleibt gegen den TSV Hochmössingen ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Spaichingen, als
Pavel Kolmogorov sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV
Hochmössingen perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Maurer und Dinter, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC Spaichingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 11:4, 10:12, 11:3, 12:10 siegten Kübler / Maurer gegen
Fehrenbacher / Bisswurm und gaben dabei nur einen Satz her. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Merkt / Dinter gegen Haaga / Holzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:5
nicht verloren. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Kolmogorov / Zepf
gegen Eberhardt / Wisniowski. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Kübler wenig später
beim 3:0 von Adrian Haaga. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kay Merkt beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin Fehrenbacher. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Raphael Eberhardt
zeigte Frank Maurer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank
Dinter seinen Gegner Ralf Holzer beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Pavel Kolmogorov das Spiel gegen Mario Bisswurm noch aus der Hand und verlor mit 11:
7, 9:11, 6:11, 6:11. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stanislaw Wisniowski
zeigte Maximilian Zepf seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Spaichingen und TSV
Hochmössingen in die Box. Markus Kübler verlor daraufhin seine Partie gegen Martin Fehrenbacher
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Wenig Gegenwehr leistete Kay Merkt bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Adrian Haaga. Beim Sieg von Frank Maurer gegen Ralf Holzer konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Der neue Zwischenstand war 7:5. Frank Dinter gelang es, Raphael Eberhardt
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Pavel Kolmogorov gegen Stanislaw
Wisniowski bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Pavel Kolmogorov zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Spaichingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Hochmössingen geht es stattdessen am 02.04.2022 gegen den TTC
Vöhringen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Spaichingen
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Doppel: Kübler / Maurer 1:0, Merkt / Dinter 1:0, Kolmogorov / Zepf 0:1 
Einzel: M. Kübler 1:1, K. Merkt 0:2, F. Maurer 2:0, F. Dinter 2:0, P. Kolmogorov 1:1, M. Zepf 1:0 

 TSV Hochmössingen
Doppel: Haaga / Holzer 0:1, Fehrenbacher / Bisswurm 0:1, Eberhardt / Wisniowski 1:0 
Einzel: M. Fehrenbacher 2:0, A. Haaga 1:1, R. Holzer 0:2, R. Eberhardt 0:2, S. Wisniowski 0:2, M.
Bisswurm 1:0


